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Wenn die Posaune keinen klaren Ton gibt, 
rüstet sich niemand zum Kampf - 1Kor 14,8; 
 
1) 4Mose 10,1-10; silberne Trompeten und deren Rolle 

 
a) Ps 12,7; Silber = ein Bild auf das Wort Gottes 
b) aufbrechen, versammeln, Rettung, Hilfe, 
c) Eingang Stiftshütte 
d) Söhne Aarons, die Priester 
e) Josua 6,4; Sieg über Jericho, hier Schopharhörner 
f) 2Kön 11,14; wenn der König König ist – Verrat fliegt auf  
g) 11Chr 15,24; Hinaufbringen der Bundeslade = Herrlichkeit 
h) 2Chr 5,13f; so kommt die Herrlichkeit = eine Stimme 
i) 2Chr 13,14f; Sieg durch Blasen und die richtige Herzensstellung 

 
2) Wo gibt Paulus im Korintherbrief einen „deutlichen Ton“ ? 

 
a)  1Kor 1,4-9;     Reichtum in Christus = die Fülle 
b)  1Kor 1,10;      Einigkeit, dasselbe Ziel Phil 3,15f;  
c)  1Kor 1,17;      Keine Mittel dieser Welt,  
d)  1Kor 1,18;      Das Kreuz, das Opfer Jesu im Mittelpunkt = Errettung 
e)  1Kor 1,19ff;    Die Torheit der Predigt - Weltweisheit vorbei 
f)  1Kor 1,23-30; Christus der Gekreuzigte und alles in IHM 
g)  1Kor 1,26ff;    Gekommen für die Elenden !! nicht für „Unchurched Harry“ 
h)  1Kor 1,31;      IHM allein die Ehre 
i)  1Kor 2,2-5;     Berufung, Gotteskraft und die Zentralbotschaft 
j)  1Kor 3,11-17; Preisgericht Jesu Christi und Tempel des Heiligen Geistes 
k)  1Kor 4,4;        das letzte Urteil = der Herr 
l)  1Kor 4,6;        Grenze der Schrift 
m)  1Kor 4,11ff;    der Kampf 
n)  1Kor 4,20;      Kraft, nicht Geschwätz 
o)  1Kor 5,7;        Christus unser Passah = Rettung durch das Blut 
p)  1Kor 5,1,ff      Trennung von Sünde = Gemeindezucht, Sexualität 
q)  1Kor 6,1ff;      der reine Tempel trennt sich von Sünde 
r)  1Kor 7,1ff;      Ehe und Friede als teuer erkaufte Sklaven Jesu 
s)  1Kor 8,1ff;      Ein Gott und die Freiheit – Rücksicht auf die Schwachen 
t)  1Kor 9,12-23 Alles dem Ziel unterordnen, Mt 6,33; aber kein Kompromiss 
u)  1Kor 10,13;   Gott sorgt für seine Kinder – Versuchung ist ertragbar 
v)  1Kor 10,16f;  Gemeinschaft und Segen durch Jesu Blut und Leib 
w)  1Kor 11,1ff;   Ordnungen in der Gemeinde – Abendmahl 
x)  1Kor 12,1ff;   Gnadengaben, Wirkungen 
y)  1Kor 13,1ff;   das Zentrum: die Liebe und die Grenze der Gnadengaben 
z)  1Kor 14,1ff;   Praxis: Zungen ein Zeichen für Juden/an Gott gerichtet 
aa)  1Kor 15,1ff;   Gottes Gnade und die Auferstehung 
bb)  1Kor 16,13f;  Seid fest und männlich 
cc)  1Kor 16,22;   Volle Hingabe 
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3) 2Korintherbrief 
 

a) Kapitel 1;   Trost durch Trost – Rettung – alles bezahlt 
b) Kapitel 2;   Triumph in Christus 
c) Kapitel 3;   Bild Jesu 
d) Kapitel 4;   Geist des Glaubens, Erneuerung 
e) Kapitel 5;   Glauben, nicht Schauen, Furcht Gottes 
f) Kapitel 6;   Absonderung – Kämpfe 
g) Kaptiel 7;   gottgewollte Betrübung 
h) Kapitel 8+; reich in IHM 
i) Kapitel 10; geistliche Mittel 
j) Kapitel 11; Fälschungen 
k) Kapitel 12; Schwachheit ist kein Hindernis, Gnade genügt 
l) Kapitel 13; 2 oder 3 Zeugen – Wahrheit – eines Sinnes  

 
4) Mt 6,2; ganz falsche „Posaunen“ 

 
5) Offb 11,15-17/12,10ff; die letzte Schlacht bis zur Entrückung und die Waffen 


